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Lieber Nebi

Eine große englische Likörfabrik
veranstaltete ein Preisausschreiben. Die beste

Reklamezeichnung sollte fürstlich
prämiiert werden. Eventuelle andere brauchbare

Zeichnungen dagegen sollten gratis

in den Besitz der Firma übergehen. -
Auch Bernard Partridge, der bekannte
Mitarbeiter des «Punch», erhielt eine
Einladung dazu.

Partridge las die Bedingungen und
schrieb an die Firma: «Meine Herren

Ich erlaube mir, Sie höflich zu meinem
Preissausschreiben einzuladen. Ich setze
für eine Flasche des besten Markenlikörs
einen Preis von 2 Shilling aus. Die nicht
preisgekrönten Liköre bleiben in meinem
Besitz ...» Frafebo
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